Interview Horst Bork zu „FALCO – Das Musical“

Es gibt nicht mehr viele Menschen, die ihn so gut gekannt haben wie er: Horst Bork, Ex-Manager von Superstar Falco ist mit dem Sänger durch zahlreiche, wenn nicht sogar alle Höhen und Tiefen gegangen. Wie das teilweise ausgesehen hat, erzählt derzeit die brandneue Show „FALCO – Das Musical“, die seit Januar durch Deutschland und Österreich tourt. Horst Bork gehört auch hier zu den Machern, zum Kreativteam, und er kann am besten beschreiben, was die Besucher beim Musical erwartet:

Naja, man hört die zwanzig interessantesten Falco-Songs, und die sind gekoppelt an wichtige Stationen in seinem Leben, und deshalb ist das alles wahr, da ist nix erfunden oder eine fiktive Handlung drin, sondern sein Leben wird musikalisch abgearbeitet. 

Man möchte meinen, bei so einem Ausnahmekünstler hätte man erst einmal jahrelang geschaut, wie sich das am besten realisieren lässt – aber das stimmt gar nicht:

Ach, das ging eigentlich relativ schnell, weil das ist eine sehr interessante Produktion, es ist alles professionell gemacht – das waren einige Gespräche mit dem Herrn Forster (Anm. d. Red.: Produzent) und dann waren wir uns ganz schnell einig und dann haben wir gesagt „Das machen wir jetzt mal“, und die schnellen Dinge sind manchmal auch die Besten.

Die Teilnahme von Horst Bork an diesem Projekt erklärt sich eigentlich von selbst – immerhin war er jahrelang so nahe an Falco wie sonst kaum jemand:

Naja, es geht schon darum, dass alles sozusagen seine Ordnung hat, dass er auch richtig dargestellt wird. Das war in dem Fall aber relativ einfach gegeben, weil ich 2009 ein Buch über das Ganze geschrieben habe, und das ist die Basis, auch in der Handlung. Wo man dann sagt: Okay, das ist die Station oder die Station – und deshalb war das keine schwere Entscheidung zu sagen: Da mach ich jetzt mit. 

Die Show ist unglaublich erfolgreich – ausverkaufte Hallen, Tourverlängerung, Zusatztermine, Platz 1 der eventim-Charts… Damit hat irgendwie keiner gerechnet, auch Horst Bork nicht:

Also, ich war mir sicher, dass es gut ankommt. Aber dass es so gut ankommt, dass schon vor dem eigentlichen Beginn ganze Städte ausverkauft sind, das überrascht mich sehr. Es freut mich natürlich auch, weil es beweist, dass Falco immer noch ein großes Thema ist und immer wieder neue Zielgruppen und Zuschauer aktiviert – und so gesehen wird der Künstler immer wieder neu entdeckt. 

So ein richtiges, erkennbares Erfolgsrezept gibt es hier allerdings nicht – eher eine Vielzahl an guten Elementen:

[bookmark: _GoBack]Es ist ein Mosaik an Gründen, die hier positiv zusammenlaufen. Das geht bei der Musik los, die heute noch relativ frisch klingt, dann sicher der Künstler selber, der immer noch charismatisch vom Poster blickt, und der ganze Look mit den gegelten Haaren und der Sonnenbrille – das hat sich nicht abgenutzt offensichtlich.

Offensichtlich nicht – noch bis in den Juni hinein ist die Show auf Tour durch ganz Deutschland, Österreich und die Schweiz… und das ist bei dem Erfolg sicher auch nur der Anfang von „FALCO – Das Musical“!
